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Wirkung 

Eigeneffekte der tensidfreien 
W/O-Emulsion mit Betulin
Prof. Dr. med. Wolfgang Gehring,
Hautklinik am Städt. Klinikum Karlsruhe GmbH, Karlsruhe

Betulin-Emulsionen sind emulgatorfreie W/O-Emulsionen, die bei trockener empfindlicher 
Haut mit gestörter epidermaler Barrierefunktion eingesetzt werden.  Nach experimenteller 
Schädigung der Hautbarriere mittels eines repetitiven Waschvorgangs mit 0,1 % Natrium-
Laurylsulfat-(NLS)-Lösung wurde ihr Effekt im Vergleich zur wasserhaltigen hydrophilen Creme 
NRF auf die Regeneration der geschädigten Hautbarriere und auf die begleitende entzündliche 
Irritation untersucht. Nach einwöchiger Anwendung wurde eine gegenüber unbehandelter 
Haut signifikante Erhöhung der Hornschichtfeuchtigkeit bei gleichzeitiger Verminderung des 
transepidermalen Wasserverlustes gemessen. Diese Ergebnisse waren vergleichbar mit der als 
Kontrolle ebenfalls geprüften wasserhaltigen hydrophilen Creme NRF. Einfluss auf die durch 
den Waschtest hervorgerufene entzündliche Begleitreaktion, die als Anstieg der corialen 
Durchblutung und als Ausbildung einer Rötung dokumentiert werden konnte, war nur durch 
die Betulin-Emulsionen möglich. Es konnte eine signifikant raschere Normalisierung des 
Blutflusses durch die beiden getesteten Betulin-Emulsionen im Gegensatz zur unbehandelten 
und zu der mit wasserhaltiger hydrophiler Creme NRF behandelten Fläche gezeigt werden. 
Daraus lässt sich eine antiinflammatorische Wirkung der Betulin-Emulsionen ableiten, was 
sie deutlich von der Vergleichsformulierung unterscheidet. Aufgrund der nachgewiesenen 
regenerativen und antientzündlichen Wirkung der untersuchten Betulin-Emulsionen bietet 
sich eine neue Alternative für den Einsatz in der Hautpflege und im Hautschutz bei reduzierter 
epidermaler Barrierefunktion.


